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erte Schützenbrüder, verehrte Freunde 
der Bruderschaft, liebe Bürgerinnen und 
Bürger von Nievenheim-Ückerath, 
liebe Gäste aus Nah und Fern,

Grußwort  zum Schützenfest 2019

W
die Zeit des Wartens ist vorüber, dass größte Fest des Jahres steht an: 

Unser Schützenfest!
Schützenfest heißt: Akku mal wieder aufladen, Freunde treffen und sich von guter 
Laune anstecken lassen und gemeinsam ohne Groll ein friedliches Schützenfest feiern. 
Ich freue mich ganz besonders mit unserem Schützen- und Bezirkskönigspaar 
Heinz-Willi II. Heesen und seiner Königin Anita, dem Jungschützenkönig Kai Klotz, 
dem Schülerprinzen Nick Jason Michels  und unserem Edelknabenkönig Erik Sauer 
auf den Zapfenstreich, die Festumzüge, unsere Ehrengäste und die schönen Stunden 
mit Euch.
Den diesjährigen Würdenträgern gilt unser besonderer Dank für ihren                            
unermüdlichen Einsatz als Repräsentanten unserer Bruderschaft  im vergangenen Jahr.
Einen herzlichen Glückwunsch möchten wir schon heute den Schützenbrüdern und 
Zügen zukommen lassen, die in diesem Jahr ihr Vereinsjubiläum feiern. 
Schützengrüße sende ich an unsere Schützenbrüder und diejenigen, welche gerne 
mit uns gefeiert hätten, aber leider aus gesundheitlichen oder familiären Gründen 
verhindert sind.
Bedanken möchte ich mich bei allen Helfern, Spendern und Gönnern, ohne die es 
nicht möglich ist dieses Schützenfest durchzuführen.
Alles ist herausgeputzt, die Fahnen sind gehisst, alle Vorbereitungen wurden getroffen 
und wir freuen uns darauf, mit allen ein Zeichen der Gemeinschaft zu setzen. 
Lasst uns bei einem Glas Bier Erinnerungen auffrischen, die Gegenwart miteinander 
leben und gemeinsam den Weg in die Zukunft mit allen Schützen gehen.

	 Mit freundlichem Schützengruß
	 Bernd Meuter  
	 1. Brudermeister
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S.M. Heinz-Willi II. Heesen und Königin Anita
Schützenkönigspaar 2018/19
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Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen  |  Tel: 0 21 33 / 45 03 81  |  www.max-rosenkranz.de

#Implantologie

#Lachgas

#Zahnersatz

#Prophylaxe

#Endodontie

#Parodontologie

#Ästhetische

#Zahnheilkunde
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Schützenkönigspaar alleine reicht S.M. Heinz-Willi II. Heesen und Königin Anita nicht:
Unser diesjähriges Schützenkönigspaar ist auch Bezirkskönigspaar
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Als Schützenfest 2018 der Vogel von der Stange
            fiel war es geschafft, Heinz Willi Heesen war 
Schützenkönig von Nievenheim und Ückerath. 
Sein lang ersehnter Traum ging in Erfüllung und 
man sah ihm die Freude an. Doch eine Person, die 
überstrahlte alle, unsere neue Schützenkönigin 
Anita. Da konnte selbst ein gestandener Schütze 
wie Heinz-Willi nicht mithalten. Nicht uner-
wähnt dürfen aber zwei weitere Personen an die-
sem Montagnachmittag bleiben, die Töchter des 
Königspaar Ann-Kathrin und Jacqueline, welche 
sich mit ihren Eltern freuten.
Der Jubel beim Einmarsch im Zelt und bei der 
Krönung am Dienstagabend war unbegreif-
lich. In der Kürze der Zeit hatte das Königspaar 
Heinz-Willi und Anita mit ihrer Freude die Schüt-
zen angesteckt. Doch was am darauffolgenden 
Samstag passieren würde, und was auch der Grund 
für einen ausführlicheren Rückblick ist, konnte da 
noch keiner ahnen.

Bezirkskönigsschießen
des Bezirksverbandes Neuss

Samstag nach Nievenheimer Schützenfest ging es 
dann mit einer Abordnung Nievenheimer Schüt-
zen nach Büttgen-Vorst zum Bezirkskönigsschie-
ßen des Bezirksverband Neuss. Die Erwartungen 
waren nicht groß, immerhin sind im Bezirks-
verband 18 Bruderschaften vertreten, von denen 
13 ihren König zum Schießen mitbrachten. Also 
rechneten alle mit einem gemütlichen Tag mit 
Schützenfreunden. Doch manchmal kommt es 
anders als man denkt. Nachdem Heinz Willi es 
schaffte den linken Flügel des Königsvogels abzu-
schießen, war der Ehrgeiz geweckt. Und tatsäch-
lich, Heinz-Willi schaffte es mit dem 73 Schuss 
den Vogel von der Stange zu holen und wurde bin-
nen einer Woche auch Bezirkskönig von Neuss. 
Nun sollte ein besonderes Königsjahr folgen. Die 
wichtigsten und schönsten Höhepunkte wollen 
wir nun noch einmal Revue passieren lassen.

Empfang im NRW Landtag
Alle drei Jahre gibt es einen Empfang im NRW 
Landtag der Schützen aus ganz NRW. Heinz-Wil-
li und Anita hatten also das Glück, dabei sein zu 
dürfen. Die Führung durch das Gebäude war sehr 
beeindruckend für beide. Doch wer hat schon mal 

die Möglichkeit im Plenarsaal ein Tambourcorps 
spielen zu hören? Unser Königspaar hatte dies und 
sie schwärmen heute noch von diesem richtig klas-
se Klang. Ebenfalls beeindruckt waren sie von den 
Reden der hoch im Amt stehenden Schützenver-
tretern aus ganz NRW. Zum krönenden Abschluss 
konnten sie den großen Zapfenstreich mit einer 
nicht zu zählenden Anzahl an Fackelträgern vor 
dem Landtag genießen. Erlebnisse die man nur als 
Bezirkskönigspaar erleben kann und nie vergießt.

Krönung im 
Bezirksverband Grevenbroich

Etwas ganz Anderes erlebten Heinz-Willi und 
Anita beim Bezirksverband Grevenbroich. Der 
Einladung zu dieser Krönung sind sie sehr gerne 
gefolgt. Doch anders als im Bezirksverband Neuss, 
wo die Krönung nach dem Schießen erfolgt, fin-
det dort eine Krönung im Festzelt an einem wei-
teren Termin statt. Klein aber fein war es dort im 
Zelt, man fühlte sich direkt mittendrin. Eine sehr 
schlichte aber familiäre Veranstaltung, die Beide 
begeisterte. So kam es, das Heinz-Willi und Anita 
auch nicht heim wollten und den Bezirksbruder-
meister Andreas Kaiser überredeten noch etwas zu 
bleiben. Wie man hörte wurde daraus noch eine 
ganze Weile bis auch dieser Abend zu Ende ging.

Königsbrunch des Stadtverbands
Bereits zum 15. Mal lud der Stadtverband Dorma-
gen im April die Königspaare aus Dormagen mit 
den Vereins- und Regiments-Chefs im April zum 
Königsbrunch ein. Begleitet wurde das Königs-
paar Heinz-Willi und Anita von dem gerade erst 
gewählten 1. Brudermeister Bernd Meuter und 
dem Oberst Wolfgang van Bömmel-Wegmann mit 
ihren Damen. Wenn man unser Königspaar nach 
dem Brunch fragt, so kommt immer die Antwort: 
"Es war klasse". Es ist einfach schön, auch mal die 
anderen Königspaare aus dem Stadtgebiet kennen 
zu lernen, über den Tellerrand hinaus zu schauen, 
auch wenn wir durch den Bezirkskönig im Laufe 
des Jahres schon viel erlebt haben. Diese Tradition 
des Stadtverbandes sollte auch für die folgenden 
Königspaare weiter erhalten werden.

Bundesschützenfest in Xanten
Das Bundesschützenfest in Xanten war mit Sicher-
heit der Höhepunkt im Königsjahr. Von Freitag bis 
Sonntag ging es dort hin und alleine mit den gan-
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zen Erlebnissen könnte man eine Zeitung voll be-
kommen. Aber hier wollen wir auf das Wichtigste 
eingehen. In Xanten ging es ja auch um was, wur-
den dort doch auch der Diözesankönig von Köln 
und der Bundeskönig ermittelt. So haben, nach 
eigenen Aussagen, Heinz-Willi noch nie die Knie 
gezittert, als vor diesem Schießen. Leider wurde es 
nichts mit einer weiteren Königswürde, aber dort 
dabei zu sein, da geht es nur nach dem Olympi-
schen Motto, dabei sein ist alles. Hängen geblieben 
ist am diesem Wochenende besonders der Umzug 
durch die Altstadt von Xanten. Der Jubel der Zu-
schauer zu jedem Königspaar war einfach top. Die 
unterschiedlichen Trachten der einzelnen Abord-
nungen  zu sehen ist ein Erlebnis. Das Highlight 
war aber mit Sicherheit die Schützenmesse im 
Xantener Dom. Dieses Erlebnis prägt.

Bezirksschützenfest Stürzelberg
150 Jahre St. Aloysius Schützenbruderschaft Stür-
zelberg, ein Jubiläum an dem auch das Bezirks-
schützenfest des Bezirksverband Neuss ange-
schlossen war. Sonntag war dort der große Tag mit 
einem morgendlichen Festkommers an dem das 
Bezirkskönigspaar teilnahm. Höhepunkt war der 
Festumzug mit Abordnungen aus dem Stadtgebiet 
und Bezirksverband. Beim herrlich warmen Som-
merwetter ging es durch die Stürzelberger Straßen. 

Bezirkskönigsehrenabend in Neuss
Der Höhepunkt eines jeden Bezirkskönigs ist der 
Bezirkskönigsehrenabend im Zeughaus Neuss. 
Dort wird traditionell dem Bezirkskönig „sein 
Vogel“, welchen er von der Stange geholt hatte, 
überreicht. Annähernd 600 Gäste waren bei der 
Feier anwesend. Hier durfte auch die Familie nicht 
fehlen. Die Königspaare schreiten dort immer 
die lange Treppe in den Saal hinunter, ganz zum 
Schluss das Bezirkskönigspaar. Wie sagte die Kö-
nigin: "Dort geht man wie Cinderella die Treppe 
hinunter". Vom König war nur zu hören, dass er 
dort doch schon sehr feuchte Hände hatte. Dieser 
Abend ist schon das Fest des Königs und selbstver-
ständlich auch aller Königspaare aus dem Bezirk. 
Doch Heinz-Willi und Anita waren der Mittel-
punkt unter den Königen. Da darf man stolz sein 
auf unser Schützenkönigspaar von Nievenheim- 
Ückerath, da gehen wir jetzt auch mal wieder hin…

Was das Dorf zu bieten hat
Nun haben wir viel über die Ausflüge unseres 
Majestätenpaares Heinz-Willi II. und Anita über 
die Ortsgrenzen hinaus gelesen. Doch vergessen 
sollten wir nicht unser Doppeldorf Nievenheim 
-Ückerath. Auch dort gab es schöne Momente, 
welche man nie vergisst. So waren die beiden bei 
den Bataillonsbällen unserer Bruderschaft genau-
so gerne anwesend wie zu Karneval bei der KG 
Blau-Weiß Nievenheim oder der KG Rot-Weiß 
Ückerath. Nicht vergessen darf man auch die Er-
lebnisse rund um die Kirmes der Selde Blömche in 
Ückerath. 
Überall wo unser Königspaar zu Besuch war, ha-
ben sie Frohsinn und Freude bereitet und man sah 
ihnen jederzeit an: Heinz-Willi und Anita leben 
ihr Königsjahr. 
Hervorzuheben ist besonders die Seniorenweih-
nachtsfeier. Dort konnte man sehen mit wie viel 
Freude die Senioren an dieser Veranstaltung teil-
nehmen. Es war schön mit all den altgedienten 
Schützen die heilige Messe zu feiern um danach 
bei Kaffee und Kuchen mit ihnen ins Gespräch zu 
kommen und über alte Zeiten zu reden. Das sind 
einfach Schützen von denen wir mehr brauchen. 
Schützen mit Leib und Seele. Einmal Schütze im-
mer Schütze. 

Der Bezirksjungschützentag
in Nievenheim-Ückerath (siehe die Seiten 44/45) 
und unser Schützenfest sind die letzten großen 
Feste im Königsjahr der beiden. Wenn das Schüt-
zenkönigsjahr dann am Schützenfest-Montag en-
det, dann ist der erste Teil vorbei aber noch eine 
Woche können sie genießen, Königspaar zu sein. 
Erst dann ist in Nievenheim das Bezirkskönigs-
schießen und an diesem Tag wird alles vorbei sein.
Im Namen der Sankt Sebastianus Schützenbru-
derschaft Nievenheim Ückerath 1573 e.V. heißt es 
DANKE zu sagen an Anita und Heinz-Willi für 
ihren Einsatz zum Wohle unseres Brauchtums! 
DANKE Euch beiden!

Bernd Klophausen



10

Edelknabenkönig
2018/19

Erik Sauer
               

Unsere Jüngsten
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Unser Jungschützenkönig 2018/19

. . . und der Schülerprinz  2018/19

Kai Klotz

Nick Jason 
Michels
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MSBMetallbau
Stefan Boes

                          Balkonanlagen und Geländer

                          Fenster und Türen

                        Zäune und Tore
                      Garagentore und -türen

                     Leichter Stahlbau

                    Industrieinstandhaltung

                    Treppen und Geländer, innen und außen

Broicher Dorfstraße 93
41542 Dormagen

Email: boes@vodafone.de
Tel. 02182.8333672
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Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23
41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik
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6. Juli 2019

Ehrenabend 
für

Schützen, Bürger und Gäste

Einlass
ab 18.00 Uhr

Beginn
ab 19.00 Uhr

Ehrungen der
25-, 40-Jahr-Jubilare

Siegerehrung
Schießwettbewerbe

Einstimmung zum 
Schützenfest

Musik:

DJ 
Benji
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Die 
Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Nievenheim Ückerath 1573 e.V. 

trauert um ihre 
im letzten Schützenjahr verstorbenen Mitglieder

Franz Leuffen
† 11. Mai 2019

Reinhard Skusa
† 11. April 2019

Heinz Ippers
† 15. März 2019

Winfried Bellen
† 10. Februar 2019

Hans Birkmann
† 10. September 2018

Alfred Plachta
† 4. September 2018

Jürgen Jonas
† 10. Juli 2018

Stand:  Mai 2019
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Es ist das Jahr 1994. Schützenfest ist gerade vor-
bei, aber man weiß, dass einem die knapp gewor-
denen Tellschützenuniformen im nächsten Jahr 
bestimmt nicht mehr passen werden. So sagt man 
auch mit einem weinenden Auge den „Schlabber-
lätzchen“ Lebewohl. Kurzentschlossen gründen 
die ehemaligen Tellschützen, zusammen mit ein 
paar neuen Gesichtern, den Scheibenschützenzug 
„Hal Drop II“. Natürlich wurden die Jungs dabei 
auch von dem Zug der Väter „Hal Drop“ sowie 
deren Frauen tatkräftig unterstützt. Und so zählt 
der Zug „Hal Drop II“ im Jahre 1994 insgesamt 7 
Gründungsmitglieder: 
Johannes Borghans, Michael Heinrichs, Thomas 
Hinsen, Christian Mecking, Christian Pfaff, 
Andreas Beivers und Oliver Schmidt.
Bis zum Jahr 2003 wächst der Zug auf 17 Mit-
glieder heran und liefert mit dieser Mannschaft 
ein schönes Bild auf Nievenheim und Ückerath ś 
Straßen ab. Neben der Freude am Schützenwesen 
verbindet die Truppe die gemeinsame Leiden-
schaft des Reisens. Jedes Jahr geht es für ein Wo-
chenende auf Ausflug. Dieser wird immer wieder 
abwechselnd von zwei Mitgliedern organisiert. 
Die anderen Mitglieder erfahren hierbei das Ziel 
immer erst kurz nach Treffpunkt des ersten Rei-
setages. Der Überraschungseffekt führte den Zug 
bisher in diverse Städte wie Hamburg, Amster-
dam oder Münster. Doch auch eine Reise ins 17. 

Bundesland, nach Mallorca, stand schon auf dem 
Programm.
Im Jahr 2001 stellte der Zug Hal Drop II seinen 
ersten Bruderschaftskönig. Christian Mecking 
wurde Jungschützenkönig. Im Jahre 1995 mit Se-
bastian Strahlen und im Jahr 1996 mit Christoph 
Geier kam der Schülerprinz aus den Reihen des 
Zuges. 

Zu den weiteren Erfolgen des Zuges kann man 
die erfolgreiche Teilnahmen an Schützen-Fuß-
ball-Turnieren und an diversen Schießwettbewer-
ben, den Bau dreier Großfackeln und den Bau 
eines großen Haufen Mists zählen!

Der Höhepunkt des Jubiläumsjahres bildet An-
fang Oktober eine Fahrt in die tschechische 
Hauptstadt Prag. Ja ausnahmsweise wissen schon 
alle Zugmitglieder im Vorfeld wo es hin geht. Ge-
meinsam wollen die Kameraden dort ein paar ge-
mütliche Tage verleben und an die ein oder andere 
Anekdote des letzten Viertel Jahrhunderts erin-
nern.

Noch heute im Schützenzug aktiv sind die Grün-
dungsmitglieder Michael Heinrichs, Christian 
Mecking, Andreas Beivers und Oliver Schmidt. 
Der Reigen wird komplettiert mit Ersan Ge-
gic, Sebastian  Strahlen,  Sven  Lambert,  Daniel                  
Mecking, Andreas Schweigert und Sven Guder.

Sven Guder

25 Jahre Scheibenschützenzug Hal Drop II
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Wir wünschen allen Schützen, Bürgern und Gästen ein schönes Schützenfest 2019. 

Scheibenschützenzug „Hal Drop II.“  
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Wenn ein Geldinstitut nicht 
nur Vermögen aufbaut, son-
dern auch die heimische 
Region fördert.
Wir engagieren uns in vielfältiger Art
 und Weise für den Rhein-Kreis Neuss.

Miteinander
ist einfach.

  Sparkasse
 Neusssparkasse-neuss.de
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Frank Arntz
Salvatorstraße 30   ∙   41542 Dormagen

Telefon 02133.5364392   ∙   Fax 02133.5364393
mobil  0177.2736047

info@arntz-dormagen.de
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S.M. Theo I. Engels und Königin Gerta
1968/69
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S.M. Heinz-Willi I. Davertzhofen und Königin Marlene
1993/94
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Die Marschwege:

Schützenfestsamstag
Abmarsch aus dem Festzelt (gesamtes Regiment) über:

Am Sportplatz - Sebastianusstraße - Hindenburgstraße - Saint-André-Straße -  
Neusser Straße - Salvatorstraße

Aufmarsch Salvatorplatz, Ehrenfeier und Großer Zapfenstreich
Großfackeln stehen auf der Saint-André-Straße bereit und werden 

in den Fackelzug eingereiht.

Nach den Feierlichkeiten marschiert der Fackelzug über:
Saint-André-Straße - Hindenburgstraße - Heerstraße - An der Weyhe - 

 Dantestraße - Gerhart-Hauptmann-Straße - Auf der Hardt - In Ückerath - Südstraße - � 
Am Sportplatz - Festzelt

Schützenfestsonntag
Sonntagmorgen: Frühparade in Ückerath

ca. 09.15 Uhr Abmarsch ab Kirche 
Marschweg über Salvatorstraße - Hindenburgstraße - In Ückerath - Dantestraße - 

Gerhart-Hauptmann-Straße - Auf der Hardt 
- Parade vor der Gaststätte „Manes am Bösch“ -
 In Ückerath - Südstraße - Am Sportplatz - Festzelt

Sonntagnachmittag, 15.00 Uhr:  Große Königsparade

 anschließend Festzug über
Salvatorstraße - Neusser Straße - Neustraße - Marienstraße - Am Mühlenpfad -  
Cl.-August-Straße - Hindenburgstraße - Südstraße - Am Sportplatz - Festzelt

Sonntagabend
19.30 Uhr Antreten Gaststätte Mehl

im Anschluss Marsch zur Residenz „Bismarckstraße 15“  
20.00 Uhr Abholen S.M. Heinz-Willi II. Heesen mit Gefolge zum Festzelt über 

Bismarckstraße - Saint-André-Straße - 
Hindenburgstraße - Südstraße - Am Sportplatz - Festzelt 

 Schützenfestdienstag
Parade auf der Hindenburgstraße

anschließend Umzug über
Salvatorstraße - Conrad-Schlaun-Straße - Caritashaus - Straberger Weg  
Neusser Straße - Saint-André-Straße - Hindenburgstraße - Südstraße

Am Sportplatz - Festzelt  
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In Ückerath 8-10
41542 Dormagen-	
	   Nievenheim 
Telefon 
02133.26 88 89
Telefax
02133.26 88 87

Öffnungszeiten
Montag-Freitag	                   08.00-20.30 Uhr
Samstag	                                          08.00-20.00 Uhr
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Was als gemütlicher Abend bei Kempeŕ s auf der 
Conrad-Schlaun-Straße im Garten begann ver-
bindet die Fahnenoffiziere der Sankt Sebastia-
nus Schützenbruderschaft noch bis heute.

Im Jahre 1994, Heinz-Willi I. Davertzhofen war 
Schützenkönig, trafen sich die damaligen Fah-
nenoffiziere der Bruderschaft zu einem gemüt-
lichen Abend in Kempeŕ s Gartenhütte. Was 
damals noch keiner ahnte hat bis heute Bestand. 
Seit nunmehr 25 Jahren findet, in der Regel ein-
mal jährlich, ein Treffen der Fahnenoffiziere 
statt. Unvergessen wird so mancher Abend blei-
ben, ob bei Franz-Josef Brodda in seinem Party-
raum oder bei Walter Heinrich im Keller. Jedes 
Treffen hatte sein eigenes Flair.

Da jedoch auch so manches Organisatorische an 
die Fahnenoffiziere herangetragen wurde, 

25 Jahre Gemeinschaft der Fahnenoffiziere

Fahnenkompanie im Jahr 2002
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entschloss man sich im Jahre 1999 einen Ober-
leutnant zu wählen, welcher die Absprachen 
zwischen Bruderschaftsvorstand und Fahnen-
offizieren koordiniert. Bernd Klophausen, wel-
cher damals als Vorsitzender des Jugendvorstan-
des eh schon einen regen Kontakt zum Vorstand 
hatte, wurde daraufhin gewählt und bekleidet 
dieses Amt seit 20 Jahren bis heute. So wurde 
von den Fahnenoffizieren in früheren Jahren 
zum Beispiel beschlossen, Schützenfestsamstag 
die Fahnen der Bruderschaft am Ehrenmal in 
Uniform zu präsentieren.
Nicht unerwähnt bleiben darf ein Schütze, wel-
cher die Fahne mehr im Blut hat als alle ande-
ren und sicherlich sehr großen Anteil daran 
hat, dass es die Gemeinschaft der Fahnenoffi-
ziere noch heute gibt. Unser Ehrenmitglied der 
Bruderschaft, Walter Heinrichs. Walter hat die 

Fahnenoffiziere immer wieder zusammen ge-
halten, ja mit seiner besinnlichen und ruhigen 
Art in den Reihen der Offiziere so manch eine 
Diskussion im Keim erstickt. Nicht nur deshalb 
wurde er, als er nach über 40 Jahren „seine“ Fah-
ne in jüngere Hände übergab, von seinen Kame-
raden zum Ehrenfahnenoffizier ernannt. So war 
es auch eine Selbstverständlichkeit, dass die Ab-
ordnungen der Fahnenoffiziere im Jahr 2018 als 
Überraschungsbesuch zu seiner Eisernen Hoch-
zeit erschienen. Die Freude, welche damit unserem 
Walter gemacht wurde, konnte man ihm ansehen. 
So manche Träne floss nach dem erstmal ungläu-
bigen Staunen, wer dort erschienen war. Spontan 
entschied sich das Jubiläumspaar, dass die Fahnen 
der Bruderschaft vor ihnen in die Kirche getragen 
werden sollten, was seine Kameraden der Fahnen 
selbstverständlich gerne taten.

Weiter Seite 41

Aufmarsch zur Parade 2008
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   Vom Erzeuger knackig frisch - direkt auf den Tisch
   O bst aus kontollier tem Anbau - umweltschonend

Äpfel selber ernten vom 1. September - 1. November                                                                                                              
                           

pro kg 1,00€

Unsere neuen Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag      9.00 - 18.00 Uhr                              

     

Samstag      9.00 - 13.00 Uhr

Familie Busch
Bismarckstraße 141   ·   41542 Dormagen-Nie venheim   ·   Telefon 02133/ 299654   ·   info@latourshof.de

Unser Betrieb liegt direkt an der S-Bahn, Haltestelle Nievenheim,
 

die von Köln und Düsseldor f aus mit der S11 zu erreichen ist. 

ww w.LATOURSHOF .de
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www.entsorgung-niederrhein.de

T 02162.376 47 88

Charmante  
Abfuhr gefällig? *

* Egal was – wir entsorgen alles, was Sie 
nicht mehr haben möchten. Fix aufgeladen 
und flexibel abgefahren.
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Die Gemeinschaft der Fahnen lässt sich nicht nur 
auf das jährliche Treffen und Schützenfest be-
schränken. Nein gemeinschaftlich begleiten die 
Fahnen auch Abordnungen der Bruderschaft zu 
manch einem Fest außerhalb unseres Doppeldor-
fes. Dies stärkt nicht nur die Gemeinschaft unter-
einander, sondern damit repräsentieren wir unsere 
Bruderschaft über die Grenzen von Nievenheim 
und Ückerath hinaus. So begleiteten die Fahnen-
abordnungen der Bruderschaft unser diesjähriges 
Schützen- und Bezirkskönigspaar Heinz-Willi 
und Anita Heesen zum Bezirksschützenfest nach 
Stürzelberg.

Doch es gibt in einer Gemeinschaft nicht nur 
Höhen sondern auch Tiefen, das Wichtigste ist, 
immer wieder nach vorne zu schauen. So gab es 
den einen oder anderen Generationswechsel in 
den Reihen der Fahnenoffiziere oder auch ganze 
Wechsel in den Kompanien. Eines ist aber immer 
wieder zustande gekommen, das jährliche Fahnen-
treffen. So ist es seit ein paar Jahren Tradition sich 
zum morgendlichen Frühschoppen zu treffen und 
den besten Schützen zu ermitteln.

Bernd Klophausen

Die Eiserne Hochzeit
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Volks- und Heimatfest
vom 12. bis 16. Juli 2019

18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fassanstich erfolgt durch  
Fiedler Reinigungstechnik GmbH, 
Herrn Manfred Fiedler
Bierausschank von 18.00 bis 20.00 Uhr
Platzkonzert auf dem Salvatorplatz
Bei Regenwetter findet die Festeröffnung im  
Festzelt auf dem Kirmesplatz statt.

11.45 Uhr 
Eröffnungsandacht in der 
Pfarrkirche St. Pankratius
12.00 Uhr 
Ankündigung des Festes durch 
Glockengeläut und Böllern der Artillerie
Ab 19.00 Uhr 
Tanz für Jung und Alt
20.00 Uhr 
Marsch zum Ehrenmal, Gefallenenehrung  
und Großer Zapfenstreich
im Anschluss Fackelzug durch Nievenheim  
und Ückerath

7.30 Uhr 
Antreten der Ückerather Schützen und Züge,  
Gaststätte Manes am Bösch
7.45 Uhr 
Antreten des Regimentes, 
Gaststätte Schönewald
8.15 Uhr 
Festhochamt in der 
Pfarrkirche St. Pankratius
im Anschluss 
Frühparade in Ückerath und 
Rückmarsch zum Festzelt
10.30 Uhr 
Festkommers

Freitag,
12. Juli

Samstag,
13. Juli

Sonntag,
14. Juli,

vormittags
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!!!  Wichtig  !!!
Die Anmeldung für das 

Jugendschießen 
ist in der Zeit von 

14.30 Uhr bis 15.00 Uhr.
Im Anschluss daran beginnt die 

Anmeldung für das 
Pfänderschießen.

Um 15.00 Uhr beginnt das 
Jugendschießen.

Bis  zum Alter von 17 Jahren 
muss jeder Schütze eine 

Einverständniserklärung 
der Eltern mitführen.
http://www.b-n-u.de/

15.00 Uhr
Große Königsparade mit anschließendem  

Festzug
19.30 Uhr

Abholen S.M. Heinz-Willi II. Heesen mit Gefolge 
an der Residenz, Bismarckstraße 15

19.30 Uhr
Königs- und Festball

 - Eintritt frei -

15.00 Uhr
Musikalischer „Bürgertreff“ - Eintritt frei -

Treffen des gesamten Regimentes im Festzelt
15.00 Uhr

Schießen der Edelknaben,  
Schüler und Jungschützen

15.30 Uhr
Schießen der ehemaligen Schützenkönige

17.00 Uhr
Königsvogelschießen

Proklamation des neuen Edelknabenkönigs, 
 Schülerprinzen & Jungschützenkönigs,

Proklamation des neuen Schützenkönigs
19.30 Uhr

Heimgeleit des neuen Schützenkönigs zur  
Residenz

20.00 Uhr
Allgemeiner Bürgerball - Eintritt frei - 

16.30 Uhr
Königsparade vor der alten und neuen Majestät, 

anschließend großer Festzug.
Im Festzelt Tanzvergnügen

20.00 Uhr
Abholen der neuen Majestät mit Gefolge und 

sämtlichen Offizieren

20.00 Uhr
 Krönungsball

Zu allen Festlichkeiten lädt der Vorstand herzlich ein.

Sonntag, 14. Juli
nachmittags
und am Abend

Montag, 15. Juli

Dienstag, 16. Juli
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Es war schon ein tolles Erlebnis der Bezirks-
jungschützentag in Nievenheim-Ückerath, 
veranstaltet als Ausrichter von der Schützen-
jugend der dortigen St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft um Organisator Sven Raddatz. 
Trotz teilweise wechselhaften Wetters war von 
morgens bis abends das Festzelt immer gut 
besucht und es gab immer was zu bestaunen.

Der Tag begann mit der Schützenmesse im 
Festzelt. Anschließend marschierten die Gäste 
aus den 17 dem Bezirksverband angehörigen 
Bruderschaften durch Nievenheim und Ücke-
rath. Der Umzug endete mit dem Vorbei-
marsch an den Jungmajestäten des Bezirksver-
bandes und den Ehrengästen um Bezirkskönig 
Heinz-Willi Heesen und Schirmherr Heinz 
Hilgers, ehemaliger Bürgermeister der Stadt 
Dormagen und Präsident des Deutschen Kin-
derschutzbundes, auf dem Schützenplatz.

Für den Präsidenten des Kinderschutzbun-
des war es eine besondere Ehre, Schirmherr 
des Bezirksjungschützentag zu sein. In seiner 
Begrüßungsrede erwähnte er die besondere 
Wichtigkeit der Jugendarbeit in den Bruder-
schaften und Schützenvereinen. Es ist schön zu 
sehen  wie viele junge Schützen hier zusammen 
kommen und Spaß am heimischen Brauchtum 
haben. Treu dem Motto der Bruderschaften 
für Glaube, Sitte und Heimat.

Das Rahmenprogramm rund um die 
Schießwettbewerbe des Bezirksverband Neuss 
hatte für Jung und Alt was zu bieten. So wurde 
keinem langweilig. Ob die Hüpfburg für die 
ganz Kleinen, Kistenklettern und Baggern für 
die Größeren oder der herrlich anzusehende 
Fahnenschwenkerwettbewerb, es war immer 
etwas los in und um das Festzelt.

Doch der Höhepunkt war das Schießen und 
die neuen Jungmajestäten des Bezirksverband 

Neuss. So konnte Tobias Dornhege  aus der St. 
Peter und Paul Schützenbruderschaft Roseller-
heide-Neuenbaum die Ehre des Bezirksbam-
biniprinz erringen. Neuer Bezirksschülerprinz 
wurde Florian Schmitz von der St. Andreas 
Schützenbruderschaft Norf. Dominic Pier von 
der St. Eustachius Schützenbruderschaft Bütt-
gen-Vorst wurde neuer Bezirksprinz. Nach 
der Ehrung der neuen Jungmajestäten durch 
Bezirksjungschützenmeister Michael Winters 
endete ein gelungenes Fest der St. Sebastianer 
aus Nievenheim und Ückerath.

Bezirksjungschützentag 
am 5. Mai 2019 in Nievenheim-Ückerath

Bernd Klophausen
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Lack-Karosserie-Schmiede
Smart-Repair

Karosseriebau und -reparatur
Lackiererei

Oldtimer-Restauration

Heinrich-Goebel-Straße 22
41515 Grevenbroich
Telefon  02181.68686
mobil 0157.71536953

Inh. Petra Lingel-Drebenstedt

www.Lack-Karosserie-Schmiede.de
info@lack-karosserie-schmiede.de

Meisterbetrieb
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Das		
		    delknaben-Corps
		            Nievenheim-ÜckerathE

Das Edelknaben-Corps sucht und würde sich über neue � 
interessierte Knaben freuen.

Wir suchen nicht nur Jungen im Alter von 6 bis 10 Jahren, � 
sondern auch die älteren, im Alter von 10 bis 14 Jahren.

Edelknaben-Corps im Jahr 2018
Kontakt zum Edelknabenführer: 

Ralf Mende      Koniferenstraße 100      41542 Dormagen      Telefon 02133.93168
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Vorverkaufsstellen
Blumen Seelen Zauber, In Ückerath 85  ·  EDEKA Knell GmbH, Heerstraße 9

Blumen Holzberg, Hindenburgstraße 13  ·  Nievenheimer Shop, Neusser Straße 17
VR Bank Dormagen  ·  Volksbank Düsseldorf-Neuss  ·  Sparkasse Neuss

Sandra Schütz, Hans-Sachs-Straße 12  ·  Frischemarkt Blaschek, Bismarckstraße 59
Uniformhaus Rütten, In Ückerath 94

Wir möchten uns bei allen Sponsoren und Gönnern  
unserer Bruderschaft, sowie bei den Inserenten dieser Festschrift 
recht herzlich  bedanken. 
Ohne Ihre Unterstützung wäre die Durchführung eines solchen  
traditionsreichen Schützenfestes sowie ein aktives  
Vereinsleben in der heutigen Zeit nicht mehr aufrecht zu erhalten.

Wir wissen daher Ihre freundlichen Zuwendungen  
sehr zu würdigen und zu schätzen.

Vielen Dank!

Im Auftrag der Schützen aus Nievenheim und Ückerath
                                         Der Vorstand
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Der Vorstand der Bruderschaft

Der Vorstand der Bruderschaft bedankt sich bei allen Korps, Bataillonen und Zügen, die sich 
bereit erklärten für die notwendige Vorstandsarbeit ihre Mitglieder zur Verfügung zu stellen.

1. Brudermeister Bernd Meuter
- seit 1984 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Nieveringer Jonge“

2. Brudermeister Stefan Maxeiner
- seit 2007 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Treu zur Heimat“

1. Schriftführer Bernd Klophausen
- seit 1988 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Jägerhauptmannzug

1. Kassierer Klaus Maier
- seit 1968 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Kumme net hem“
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Matthias Mohr GmbH
Benzstraße 17

41540 Dormagen
Fax 02133. 26149

mobil 0172. 2972861

 u 02133. 26150
www.meistermohr.com
info@meistermohr.com

michael beivers
borsigstraße 9  .  41541 dormagen

telefon 02133.5315 15
fax 02133.531405

info@kfz-beivers.de
www.kfz-beivers.de

öffnungszeiten  .  mo - do  07.30 - 17.30 uhr  .  fr  07.30 - 15.00 uhr
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Der Vorstand der Bruderschaft

Der Vorstand der Bruderschaft bedankt sich bei allen Korps, Bataillonen und Zügen, die sich 
bereit erklärten für die notwendige Vorstandsarbeit ihre Mitglieder zur Verfügung zu stellen.

Oberst Wolfgang van Bömmel-Wegmann
- seit 1985 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Treu zur Heimat“

2. Schriftführer Stefan Vogel
- seit 1987 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Jägerzug „Einigkeit“

2. Kassierer Berthold Spitzenberg
- seit 1975 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Kumme net hem“

Beisitzer Schriftführer Lars Kubik
- seit 2004 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Jägerhauptmannzug II
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Der Vorstand der Bruderschaft

Der Vorstand der Bruderschaft bedankt sich bei allen Korps, Bataillonen und Zügen, die sich 
bereit erklärten für die notwendige Vorstandsarbeit ihre Mitglieder zur Verfügung zu stellen.

Beisitzer Kassierer Stefan Boes
- seit 1984 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Nieveringer Jonge“

Jungschützenmeister Alexander Schnee
- seit 1982 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Hal Drop“

Schießmeister Markus Heinrichs
- seit 1977 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Scheibenschützenzug „Nieveringer Jonge“

Edelknabenführer Ralf Mende
- seit 2008 Mitglied 
- zur Zeit Mitglied im Hubertuszug „Woo blievste so lang“
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... mit einer freundlichen Beratung
Familien- und Kurzurlaub

Städtereisen
Fernreisen

Kreuzfahrten
Linienflüge

Gruppen- und Vereinsreisen

Sabine Brosseit
www.reisebuero-brosseit .de    ·    info@reisebuero-brosseit.de

Urlaub beginnt in Nievenheim

Grillfeste Polterabende

Schützenfeste Firmenfeste Sportevents

Ausstellungen

02137 - 79 606 12
0174 - 499 666 9

info@toilettenwagen-neuss.de
www.toilettenwagen-neuss.de

TELEFON:

MOBIL:

EMAIL:

WEB:

Unser Toilettenwagen ist perfekt für z.B..
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Beitrittserklärung 
zur

Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft 
Nievenheim-Ückerath 1573 e.V.

Wir würden uns über Ihre Mitgliedschaft sehr freuen.

Name

Vorname

Geburtsdatum

PLZ/Wohnort

Straße

E-Mail

Datum                                           Unterschrift

Ich bin mit dem Eintrag in die Datenbank des Mitgliederverwaltungs-
programms (eVewa) des Bundes der 
Historischen Deutschen Schützenbruderschaften einverstanden.

Ich zahle den jeweiligen Jahresbeitrag (z.Z. 40,00 €).

Ich möchte mehr tun und zahle                             €.

! ! !  Bitte an den 1. Kassierer der Bruderschaft weiterleiten  ! ! !

Klaus Maier   .   Am Mühlenpfad 54   .   41542 Dormagen
Kassierer@b-n-u.de
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Bekanntmachung!

Das Tambourcorps „Eintracht“ 1920 Ückerath e.V. feiert im nächsten Jahr sein 
einhundertjähriges Bestehen.

Wir bitten um Vormerken folgender Termine:

 Samstag, 9. Mai 2020   .   Gala-Abend
Große Schlagerparty mit 

Ross Antony, Jörg Bausch, Julia Lindholm uva.

Sonntag, 10. Mai 2020   .   Musikalischer Frühschoppen 
mit dem Musikverein Wüllen 

und befreundeten Tambourcorps
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Jubilare der Bruderschaft im Jahr 2019
Auszeichnungsvergabe am Samstag, 6. Juli 2019

Beivers, Markus
Meletzki, Helmut
Maxen, Hartmut

Bichel, Axel
Thuir, Albert

Schönberg, Eckhard
Mecking, Christian

Lüdecke, Sven
van der Veen, Daniel
van der Veen, Mark

Völkel, Florian
Hackbarth, Andreas

Zugjubiläum

Scheibenschützenzug
Hal Drop II 

gegr. 1994

25 JAHRE

Classen,  Helmut
Busch, Norbert
Rütten, Gregor
Elfmann, Gerd
Smura, Guido

Schminder, Thomas
Semnet, Achim

40 JAHRE

Siegerehrung 
Schießwettbewerbe
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Kissing, Heinz
Wißdorf, Ditmar

Wißdorf, Josef
Kottirre, Klaus
Beivers, Bernd
Bellen, Dieter

Schmidt, Klaus
Schnee, Heinz

Strahlen, Dieter

50 JAHRE

Jubilare der Bruderschaft im Jahr 2019
Auszeichnungsvergabe am Schützenfestsonntag, zum Festkommers

Püllen, Hubert
Weyerhorst, Heinz
Demuth, Engelbert

Gasper, Matthias
Heinrich, Walter

70 JAHRE

Stüttgen, Jakob

80 JAHRE

Spix, Hermann- Josef
Rütten, Franz-Jakob

60 JAHRE

Birkmann, Josef
Wißdorf, Friedhelm
Kluth, Hans-Adolf

Mausberg, Adolf
Gruber, Peter

65 JAHRE
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... weil Nähe zählt.
Sehr geehrte Schützen, liebe Besucher! 
Wir, die Malteser aus Erftstadt freuen uns, dass wir in diesem Jahr 2019 das 
Schützenfest in Nievenheim sanitätsdienstlich betreuen dürfen. Unsere Helfer/ 
-innen stehen Ihnen jederzeit in sämtlichen Notlagen zur Seite.

Haben Sie Interesse an unserer Arbeit gefunden? So besuchen Sie uns unter 
www.malteser-erftstadt.de oder auf Facebook.

Wir wünschen Ihnen allen ein schönes Fest!
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